
 

 

 

 

 

 
Nr. 26 Corona Krisenstab | Neuerlicher Lockdown in Deutschland:  
Folgen für den Hochschulbetrieb 
 

          14. Dezember 2020 

Liebe Hochschulgemeinschaft, 
 

wir können glücklich sein, dass in den letzten zweieinhalb Monaten im 
Wintersemester 20/21 unser künstlerisches Leben an der Hochschule möglich 
war. In der Hochschulleitung haben wir mit Freude zugesehen, wie Sie alle 
diese Zeit intensiv und kreativ genutzt haben!  

Nun geht die Pandemie in eine neue Phase und es gibt ab übermorgen, 
Mittwoch den 16. Dezember, einen neuerlichen deutschlandweiten 
Lockdown. Sie haben dies sicherlich in den Medien verfolgt.  

Aus diesem Grund werden wir die Hochschulgebäude ab übermorgen bis 
vorerst 10.01.2021 wieder schließen müssen: Wir wechseln wieder in den 
digitalen Unterricht. Die Beschäftigten in der Verwaltung wechseln, in 
Absprache mit den Bereichsleitenden, ins mobile Arbeiten und erledigen nur die 
zwingend notwendigen Arbeiten vor Ort.  

Dennoch: die Gebäude sind weiterhin für Studierende zum Einzelüben 
zugänglich. 

Hier sind die neuen Regelungen für Sie zusammengefasst: sie gelten vom  
Mittwoch, 16.12.2020, bis einschließlich Sonntag, 10.01.2021.  

• Alle für diesen Zeitraum geplanten Unterrichte, Vorspiele, 
Veranstaltungen, Werkstätten, Projekte, Kammermusik-Aktivitäten, 
Aufnahmen etc. können ggf. digital, jedoch nicht in Präsenz in der 
Hochschule durchgeführt werden. 
 

• Dringend notwendige Präsenzprüfungen sind ausschließlich bis 
18.12.2020 nach vorheriger Genehmigung durch die 
Hochschulleitung möglich. 
 

• Die Nutzung von Räumen der Hochschule ist somit nur noch für 
Studierende zum Einzelüben möglich. Die automatische Lücke 
zwischen Übe-Reservierungen wird von 30 auf 60 Minuten angepasst. Der 
Zugang zum Gebäude ist nur bei Bestehen einer Übe-Reservierung in 
Asimut erlaubt. Der Aufenthalt im Gebäude dient dem Üben in Räumen. 
In Foyers, auf Fluren und vor dem Gebäudeeingang sind längere 
Aufenthalte und Nahrungsaufnahme nicht gestattet.  
 
 



 

 
 
 
 
 

 

Die Überäume sind pünktlich zum Ablauf der Buchungszeit zu verlassen, 
Schlüsselübergaben erfolgen ausschließlich über die Pförtner*innen. 
 

• Kurzzeit-Besuche (zum Beispiel um Sachen aus Unterrichtsräumen 
oder Schränken abzuholen) sind für Lehrende und Studierende noch bis 
einschließlich Freitag, 18.12.2020 (15.00 Uhr), und dann erst wieder 
ab 04.01.2020 möglich.  
 
Voraussetzung hierfür ist die Anmeldung beim 
Veranstaltungsmanagement (Frau Laura Ohlig: laura.ohlig@hfm-
berlin.de) und die spezielle Eintragung dafür in Asimut. 
 

• Die Bibliothek ist noch bis zum 18.12.2020 und dann wieder ab dem 
11.01.2021 geöffnet. Ihren Besuch bitte vorher in der Bibliothek 
anmelden! 
 

• Gäste/Externe haben in diesem Zeitraum keinen Zutritt zu den 
Hochschulgebäuden. 
 

• Das Corona-Management der Hochschule ist vom 19.12.2020 bis 
einschließlich 03.01.2021 nicht besetzt. Bei Verdacht auf bzw. 
tatsächlicher Corona-Erkrankung nehmen Sie bitte umgehend Kontakt 
mit Ihrem Hausarzt oder dem für Sie zuständigen Gesundheitsamt auf.  
 

• Für die Meldung von Erkrankung- oder Verdachtsfällen gelten die 
Festlegungen im Corona-Leitfaden auf unserer Website. 

Wie bisher werden wir diese Zeit gemeinsam durchstehen und an Überzeugung 
gewinnen, das Beste aus unserer Zeit an der Eisler zu machen. 

 

Jetzt bleibt es nur noch, Ihnen allen mit Ihren Familien schöne, geruhsame 
Feiertage und einen guten Jahreswechsel zu wünschen! 

In Vorfreude auf ein gesundes, produktives und glückliches Jahr 2021, 

#bleibtgesund #staysafe 

 

Ihre 

Sarah Wedl-Wilson 
Rektorin 

 

 


